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Verhaltensregeln und Hygienekonzept unserer Erich Kästner-Schule hinsichtlich Corona  

(Stand 10.03.2021) 

 

Am ersten Tag des Schulbesuches werden die Verhaltensregeln bzw. das Hygienekonzept 

hinsichtlich Corona im Klassenverband gründlich besprochen. Diese sind im Folgenden aufgeführt. 

 

 

1. Maskenpflicht! 

 

- Auf dem gesamten Schulgelände besteht Maskenpflicht (möglichst OP/FFP2). 

 

 

 

2. Abstand zu anderen Personen halten! 

 

- Mindestens 1,5 Meter Abstand zu anderen Personen halten. 

- Kein Umarmen, keine Wangenküsse, kein Händeschütteln usw. 

- Nicht mehr als eine Person gleichzeitig in den Toilettenräumen 

- Markierte Abstandszonen einhalten 

- Treppenaufgänge und -abgänge wie vorgeschrieben nutzen 

 

 

3. Händewaschen! 

 

- Nach der Toilette 

- Vor dem Essen 

- Nach dem Husten und Niesen oder Naseputzen 

- Bei sonstigem Bedarf 

 

 

4. Hände gründlich waschen!  

 

- Hände unter fließendes Wasser halten 

- Hände etwa 20 Sekunden lang vollständig mit Seife einreiben 

- Seife unter fließendem Wasser abwaschen 

- Mit einem sauberen, trockenen Einmal-Papierhandtuch trocknen 

 

 

 

5. Nicht mit den Händen ins Gesicht fassen!  
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6. Richtiges Husten und Niesen! 

 

- Nur in die Armbeuge oder ins Taschentuch husten oder niesen 

- Taschentücher nur einmal benutzen und sofort im Mülleimer entsorgen 

 

 

 

 

 

7. Auf Sauberkeit achten! 

 

- Schulsachen (Stifte, Ranzen, Bücher, Essen, Trinken usw.) sauber halten 

- Handys / Smartphones mindestens täglich reinigen 

- Kleidung regelmäßig wechseln und waschen 

- Tägliche Körperhygiene 

- Wunden mit Pflastern schützen 

 

 

8. Regelmäßig und gründlich in den Räumen lüften!  

 

 

 

 

 

 

 

Im gesamten Schulbereich ist das Tragen von Masken (Nase- und Mundschutz über das Kinn 

hinaus) Pflicht. In diesem Zusammenhang wird das konsequente Einhalten von Maskenpausen 

hingewiesen. Die Empfehlung des Koordinierungskreises für Biologische Arbeitsstoffe (KOBAS) der 

DGUV ist kompatibel mit dem üblichen Schulrhythmus: Max. 90 Minuten Unterricht und dann 15 

Minuten Pause an der frischen Luft. Selbstverständlich bezieht sich diese Angabe auf völlig 

gesunde Kinder, bei Kindern mit gesundheitlichen Einschränkungen oder auch gerade auch bei 

jüngeren Schüler/innen können häufigere Pausen angezeigt sein, beispielweise nach jeder 

Schulstunde.  

Die SuS verbringen ihre Maskenpausen vorrangig im Freien (Hofpause). Die Kinder bleiben in der 

Hofpause im Klassenverband und essen und trinken im Freien.  

 

Lehrkräfte dürfen ihre Masken nur abnehmen, wenn sie auf ihrem festen Platz im 

Büro/Lehrkräftezimmer sitzen und alleine sind oder Maskenpause machen (max. 15 Minuten). 

Dabei ist auf eine ausgiebige Lüftung zu achten.  
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Besonders wichtig ist es, mindestens 1,5 Meter Abstand zu 

anderen Personen zu halten.  

Darauf ist gemeinschaftlich zu achten und bei Nichteinhaltung 

hinzuweisen. Im Schulgebäude befinden sich entsprechende 

Hinweisschilder. Die Eltern sind bei Verstoß gg. die Abstandsregel 

zu informieren. Bei dreimaligem Verstoß gg. die Abstandsregel 

erfolgt der Ausschluss vom Unterricht.  

 

In den Klassen-/Fachräumen wie auch in den Lehrerzimmern 

gelten feste Sitzordnungen.            Zum Nachvollziehen 

eventueller Infektionsketten ist ein Sitzplan jeder Lerngruppe bei der Schulleiterin zu hinterlegen. 

Wo praktisches Arbeiten nicht möglich ist (WPU, Kochen etc.) muss theoretisch gearbeitet werden.  

 

Der Verwaltungstrakt (Sekretariat, Schulleitungsräumlichkeiten etc.) ist bis auf Weiteres für 

Schülerinnen und Schüler gesperrt. Bei dringenden Anliegen sind bitte die entsprechenden 

Lehrerinnen und Lehrer anzusprechen oder (bitte nur in dringenden Fällen!) der Kontakt mit dem 

Sekretariat telefonisch aufzunehmen. Ebenso bitten wir alle Eltern, Anliegen möglichst per Telefon 

oder E-Mail zu erledigen oder sich einen Termin geben zu lassen.  

 

Das Lehrkräftezimmer wird vorübergehend geteilt. Ein zweites Lehrkräftezimmer befindet sich 

vorübergehend in der Aula und ist ebenfalls für Schülerinnen und Schüler gesperrt. Hierdurch soll 

nicht nur der Abstandsregelung, sondern auch der Rücksichtnahme auf Kolleginnen und Kollegen 

der Risikogruppen (Alter über 60, bestimmte Vorerkrankungen) Rechnung getragen werden. Die 

Fächer des Kollegiums befinden sich aus technischen Gründen weiterhin im „ersten“ 

Lehrkräftezimmer. 

Die Mensa bleibt vorerst geschlossen. Der Kiosk wird nach den Osterferien wieder geöffnet. Auch 

hier ist beim Anstehen die 1,5m-Abstandsregelung einzuhalten. Um Gedränge zu vermeiden, sind 

die Öffnungszeiten für den Schulkiosk für die jeweiligen Klassenstufen wie folgt geregelt:  

- In der ersten großen Pause dürfen nur die Klassenstufen 5, 6 und 7 beim Kiosk  

  einkaufen und 

- in der zweiten großen Pause nur die Klassenstufen 8, 9 und 10. 

Wer zum Geburtstag etc. etwas ausgeben will, darf nur Abgepacktes mitbringen.  
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In den Toilettenräumen darf sich zeitgleich immer nur eine Person aufhalten. Auch in der 

Warteschlange vor den Toilettenräumen sind mindestens 1,5 Meter 

Abstand einzuhalten. Die Toilettentüren (selbstverständlich nicht die 

Kabinentüren) werden mit Hilfe eines Keils aufgesperrt. Dadurch kann 

durch Rufen erfragt werden, ob sich bereits jemand im Toilettenraum 

befindet. Selbstverständlich sind die Toiletten sauber zu hinterlassen 

(Jede/ Jeder möchte schließlich selbst auch eine saubere Toilette 

vorfinden und nutzen)! 

Des Weiteren befinden sich in den Klassen- und Fachräumen Schilder 

zum richtigen                Niesen und Husten sowie dem Naseputzen. 

 

 

Vor ausgewählten Räumen wurden mit Klebeband 1,5 Meter-Abstandszonen für Warteschlangen 

eingerichtet. Diese Räume dürfen auch nur einzeln betreten werden. 

 

Beim Benutzen der Treppen sollen sich nach Möglichkeit keine Personen entgegenkommen. 

Daher wurden die Auf- und Abgänge der Teppen im Hauptgebäude unserer Schule so 

beschildert, dass nur jeweils eine Treppe als Aufgang und die andere nur als Abgang genutzt 

werden.  
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Bei den Treppen im Neubau und in der Turnhalle ist diese Regelung aufgrund der räumlichen 

Gegebenheiten leider nicht möglich. 

Das Arztzimmer ist für Schülerinnen und Schüler gesperrt. Bei auftretender Krankheit o.ä. während 

des Unterrichts wird die entsprechende Schülerin/ der Schüler durch die Lehrkraft nach Hause 

entlassen.  

Die PC-Räume sind von den Benutzern sauber zu halten (Tastatur, Maus usw. nur mit sauberen 

Händen benutzen, kein Essen und kein Trinken im PC-Raum, kein Abfall hinterlassen etc.) bzw. 

sauber zu hinterlassen. 

Türklinken, Treppengeländer, Schalter usw. sind so wenig wie möglich zu benutzen und so gut wie 

möglich sauber zu halten. 

Die Augenduschen in den jeweiligen Fachräumen dürfen nicht genutzt werden. Im Notfall ist ein 

Wasserhahn mit kaltem Wasser zu benutzen. 
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Jeder Unterrichtsraum ist mit einem Seifenspender und Einmal-Handtüchern ausgestattet. Es ist auf 

regelmäßiges und gründliches Händewaschen zu achten. Seife ist ohnehin viel wirksamer. 

Natürlich kann von zu Hause eigenes Desinfektionsmittel mitgenommen und genutzt werden. 

Nach dem Besprechen der Verhaltensregeln bzw. des 

Hygienekonzepts wird in einer Liste von jedem 

Schulzugehörigem (Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler, 

Verwaltung, Hausmeister) unterschrieben, dass diese 

Regelungen verstanden und auch eingehalten werden. 

Diese Unterschriftenliste wird kopiert (die Kopie wird im 

Hygieneordner abgeheftet, das Original wird in der 

Klassenakte abgelegt). 

 

Zusätzlich werden alle SuS befragt, ob sie aus Risikogebieten 

zurückgekehrt sind (Quarantänepflicht bzw. ärztl. 

Bescheinigung), ob sie symptomfrei sind und sie werden 

belehrt, dass sie auftretende Symptome wie Fieber, 

Schnupfen, Husten, Übelkeit bei der Lehrkraft melden 

müssen.  Die Abfrage erfolgt über Listen mit Unterschrift, die 

Abfrage sowie die Belehrung werden im Klassenbuch 

dokumentiert.  

 

SuS, die aus gesundheitlichen Gründen nicht am Präsenzunterricht teilnehmen, schreiben 

Klassenarbeiten in einem gesonderten Einzelarbeitsraum in der Schule.  

Elterngespräche etc. können nur nach vorheriger Anmeldung in der Schule durchgeführt werden.  

Die Buchung der Besprechungsräume erfolgt über das Schulportal.  

Elternabende finden für die Klassen mit neuer Klassenlehrkraft (Jg. 5&8) verbindlich als 

Präsenzveranstaltung statt (Mensa, Mediothek, Turnhalle). Die Klassenlehrkräfte der anderen 

Klassen prüfen gemeinsam mit den Elternvertretungen, in welcher Form der Elternabend 

stattfinden kann. Ggf. können das Hygienekonzept und die Wahl des Elternbeirates auch digital 

erfolgen.   

Dieses Hygienekonzept wird durch die Vereinbarungen der einzelnen Fachschaften (insb. Sport, 

Musik und NaWi) und entsprechende Nutzungsordnungen ggf. ergänzt. 

Vorgeschriebene Reinigungsmaßnahmen erfolgen pflichtgemäß und regelmäßig durch 

entsprechende Fachkräfte.  

Die Maßnahmen sind im Bürstädter Schulleitungsbündnis abgesprochen.  

 

Vielen Dank, herzliche Grüße und bleibt gesund/bleiben Sie gesund!  

 

Bürstadt, 10.03.2021 

Schulleiterin Stephanie Dekker    Dr. Veit Gruhn  


